
Seniorengruppe der AWO Sankt
Mang genießt das Kleinwalsertal

Kempten – Durch das untere Allgäu über Immenstadt, Fischen und
Oberstdorf führte die letzte Halbtagesfahrt der AWO-Seniorengruppe
ins Kleinwalsertal. Nach der Ankunft in Mittelberg kehrten bei Kais-
erwetter wieder über 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Arbei-
terwohlfahrt Sankt Mang zunächst zu Kaffee und Kuchen auf der Au-
ßenterrasse im Hotel „Alte Krone“ ein. Die anschließende freie Zeit
nutzten viele TeilnehmerInnen zu einem Bummel durch die Orte Mit-
telberg und dem letzten Dorf des Tales Baad zum Bummeln und Fla-
nieren. Einige Unentwegte ließen es sich nicht nehmen, einen Kurztrip
mit der Kabinenbahn zum Walmendingerhorn zu unternehmen, um
ein paar Sonnenstrahlen zu erhaschen und die Bergwelt zu genießen.
Nach vielen Erlebnissen im Kleinwalsertal ging es zur gemeinsamen
Einkehr zum Gasthof „Zum Dorfwirt“ nach Blaichach. Hier wurde bis
zur Abfahrt des Busses wieder über den erlebnisreichen Tag gespro-
chen. kb/Foto: Erich Weiß
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5000 Euro für schulbasierte Ergotherapie

Kempten – Der Lions Club Cambodunum übergab 5000 Euro an
den Rektor Tobias Schiele und die Ergotherapeutin Beate Weirather.
Beate Weirather, Ergotherapeutin im Therapie Centrum Viva, eine
Einrichtung der Körperbehinderten Allgäu, unterstützt einmal in
der Woche die pädagogische Arbeit an der Suttschule. Diese Arbeit
fördert der Lions Club mit der Spende. „Die Suttschule ist die erste
Schule in Bayern, die eine schulbasierte Ergotherapie anbietet“, so
Weirather. Weirather kann mit den Kindern, anhand vorher fest-
gelegter Ziele, direkt im Unterricht tätig werden. So können die
Schüler in Einzelsituationen unterstützt oder kann in Kleingruppen
zusammen gearbeitet werden. kb/Foto: privat

Enzianer besuchen Zwiefalten
Weitnau/Zwiefalten – Über Leutkirch, der schwäbischen Bäderstraße entlang, durch
Biberach erreichten 48 Mitglieder der Bergkameradschaft Enzian, sicher chauffiert von
Thomas, Zwiefalten. Zwiefalten wird geprägt durch das imposante Kloster mit der ba-
rocken Kirche (das Kloster ist ja heute das „Zentrum der Psychiatrie“). Die Kirche, 1089
erbaut, wurde 1688 im Stil des Barocks neu errichtet, 1765 geweiht und 1785 endgültig
vollendet. Die größte der insgesamt elf Glocken hat ein Gewicht von 4170 Kilogramm
und knapp zwei Meter Durchmesser. Nach der individuellen Besichtigung traf man sich
zum gemeinsamen Mittagessen im Gasthof „Zwiefalter Klosterbräu“. Am Nachmittag
fand ein Abstecher zum „Heiligen Berg“ Württembergs statt, dem Bussen. Hoch oben
auf der Anhöhe, mit toller Aussicht gesegnet, steht eine Kirche, die der krasse Gegen-
satz zum barocklastigen in Zwiefalten ist. Als christliches Kultgebäude 805 erstmals er-
wähnt, 1516 mit spätgotischem Netzrippengewölbe neu errichet und 2005 letztmalig
restauriert, ist sie eine Wallfahrtskirche, die im Gebet den Kinderwunsch erfüllen soll.
Im Gasthaus/Cafe „Schönblick“ erholte sich die Gruppe bei Kaffee, Kuchen oder Eis
von dem doch steilen Anstieg zur Kirche und fuhr erfreut von dem schönen Ausflug
wieder nach Hause. kb/Foto: privat

Astrid-Lindgren Schule spendet für Naturschutz
Kempten – Mit einer besonderen Aktion hat sich die Klasse 6a der Astrid-Lindgren-Schule
am Frühlingsfest der Schule beteiligt: Nützliche und schöne Dinge wurden aus Altem her-
gestellt und recycelt. Obst- und Gemüsesäckchen für den Plastik-freien Einkauf, Taschen
aus alten T-Shirts, aufgearbeitete Fenster als Deko-Objekte, Bienenwachstücher und hüb-
sche Vasen konnten sie zum Verkauf anbieten. Jetzt konnten die Schüler ihre Einnahmen
überreichen: Julia Wehnert von der BUND-Naturschutz-Kreisgruppe Kempten-Oberallgäu
bedankte sich für den Scheck über 100 Euro. Von dem Geld will der BUND Naturschutz
Saatgut für Blühflächen kaufen, um Schmetterlingen und Insekten eine Nahrungsquelle zu
bieten. Von links: Thomas, Arda, Sophia, Ursula Fritsch, Lea, Simon, Maurice, Julia Wehnert,
Caroline Merkle, Antonia, Anne Haber, Maxi, Hannah Thiel. kb/Foto: Anne Haber
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